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G E M E I N D E 
I N F O R M A T I O N 

A M T L I CH E  M I T T E I L U N G A N  E I N E N  H A U S H A L T Z U G E S T E L L T  D U R C H  D I E  G E M E I N D E 

D E R  M A R K T G E M E I N D E  H A R M A N N S D O R F 

Apri l  2022 ñ Ausgabe 2/2022  

ð Worte des Bürgermeisters 

ð Arzthauseröffnung 

ð Dorferneuerung Würnitz 

ð ISTmobil 

ð Baumschnittkurs 

ð Wandertag Würnitz 

ð NÖ hilft 

ð FF Mitgliederversammlungen 

ð Und vieles mehr 

In dieser Ausgabe: 

Im Namen aller Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, sowie aller Gemeindebe-

diensteten,  wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein frohes Osterfest 

und alles Gute für das weitere Jahr 2022!  
 

Ihr Bürgermeister, 

Mag. Norbert Hendler  
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Die Welt gerät scheinbar ge-

rade etwas aus den Fugen. 

Im Osten herrscht Krieg, dar-

aus folgt eine Energiekrise 

und der Internationale Staa-

tenbund, sowie die Europäi-

sche Union, ringen um 

brauchbare Lösungen. 

Die sozialen Medien sind voll 

von Hass und Feindseligkei-

ten, sogenannte ăshitstorms" 

füllen die Kommentare. Bei 

Sportveranstaltungen sind 

Gewalttaten an der Tages-

ordnung, auch Spieler und 

Schiedsrichter werden mit 

Gegenständen beworfen und 

immer wieder liest man von 

Hooligans und deren Taten.  

In Europa und Österreich 

sind, wie es scheint, auch 

Recht und Rechtssicherheit 

abhanden gekommen. Politi-

ker und Ex-Politiker werden 

laufend für irgendwelche er-

fundenen Sachverhalte be-

schuldigt (vor allem die Re-

gierenden von den Oppositio-

nellen) und die Medien 

schreiben immer wieder oh-

ne Beweise über all diese An-

schuldigungen. Jedes er-

denkliche Klischee wird ge-

nutzt und die Schere zwi-

schen ăImage" und 

ăWirklichkeit" klafft sehr weit 

auseinander. 

Es bedrückt mich, dass diese 

Entwicklungen auch vor un-

serer Gemeinde nicht Halt 

machen. Ein Beispiel: GfGR 

Ing. Jan Salbrechter trat als 

Gemeinderat zurück. Er hat 

unzählige Bauwerke in unse-

rer Gemeinde geschaffen, 

drei Kindergärten, eine Schu-

le und Gemeindebauten, die 

im ganzen Bezirk und im 

Weinviertel höchst anerkannt 

sind und kopiert werden. Bei 

uns wird er von Oppositionel-

len angegriffen und ihm feh-

lende Bereitschaft zur Zu-

sammenarbeit vorgeworfen. 

Auch ich kriege da mein Fett 

ab, bin immer wieder mit 

haltlosen Anschuldigungen 

vor Gericht gestanden, die 

sich dort dann als falsch und 

hinterhältig herausgestellt 

haben. Ich wurde auch im-

mer freigesprochen oder es 

kam nie zu einer Anklage. 

Hätten diese Oppositionel-

len, die sich hier so hervor-

tun, ein einziges Mal etwas 

FÜR unsere Gemeinde vorge-

schlagen und nicht ein Jahr-

zehnt lang nur  GEGEN unse-

re Gemeinde, sowie unsere 

Projekte und unsere Bürge-

rinnen und Bürger agiert, 

dann wäre (wie bei anderen 

Gemeinderäten der Oppositi-

on) längst eine andere, näm-

lich fruchtbare Zusammenar-

beit erfolgt. 

Ich wünsche unserem jungen 

Team für die Zukunft, dass 

diese zitierten Oppositionel-

len bei ihnen eine andere 

Umgangskultur an den Tag 

legen, nicht immer gegen Al-

les und Jenes sein werden 

und dass statt ständigem 

Streit endlich die so oft be-

sprochene neue Zusammen-

arbeit kommt, die Salbrech-

ter und mir aus politischem 

Kalkül verwehrt wurde. 

Ich wünsche allen unseren 

Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürgern ein frohes 

Osterfest und bleiben Sie 

uns treu. 

 

 

 

 

Ihr Norbert Hendler 

Bürgermeister 

Werte Gemeindebürgerinnen! 

Werte Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 
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Eröffnung der Arztpraxis in Rückersdorf 
 Seit Freitag, den 1. April 2022, hat die Arztpra-

xis in Rückersdorf wieder geöffnet. Das neue 

Ärzteduo, bestehend aus Dr. Barbara Trojan 

und Dr. Sylvia Szuka, betreibt ab sofort eine 

Kassenstelle für Allgemeinmedizin in der 

Marktgemeinde Harmannsdorf. 

Im vergangenen Herbst hat die Fam. Dr.res. 

Reif, nach vielen Jahrzehnten in ihrer Ordinati-

on für Allgemeinmedizin in Rückersdorf, die 

wohlverdiente Pension angetreten. Nach ei-

nem Ausschreibungsprozess durch die NÖ Ärz-

tekammer, kam es schlussendlich zur Nachbe-

setzung. 

Seitens der Marktgemeinde Harmannsdorf 

wurde das bestehende Gebäude in der Kir-

chengasse in Rückersdorf vollständig saniert. 

In Zusammenarbeit mit den Ärztinnen ent-

stand eine moderne Arztpraxis, um den heuti-

gen Anforderungen zum Wohle der Patientin-

nen und Patienten gerecht zu werden. 

Aus aktueller Sicht stehen die Zeichen gut, 

dass mit 1. Mai 2022 auch wieder eine Haus-

apotheke in der Ordination betrieben werden 

kann. 

ăDie Marktgemeinde Harmannsdorf, sowie de-

ren Vertreterinnen und Vertreter, wünschen 

den beiden Ärztinnen und ihrem Team viel Er-

folg f¿r die Zukunft.ò, zeigen sich B¿rgermeis-

ter Norbert Hendler und Vizebürgermeister Ale-

xander Raicher erfreut über die von Anfang an 

gute Zusammenarbeit. 

Weitere Informationen zum Spektrum der an-

gebotenen Leistungen, dem Team, den Öff-

nungszeiten und allerlei Nützlichem, sind onli-

ne unter: www.med2111.at abrufbar. 

Personen v.l.n.r. vorne: Claudia Seidl, Dr. Barbara Trojan, 

Dr. Sylvia Szuka und Sabine Hobsig 

Hinten: Vzbgm. Ing. Alexander Raicher, Amtsleiter Günter 

Hartl, Elisabeth Schröpfer, GfGR Peter Schagerl, Bgm. Mag. 

Norbert Hendler, Baumeister Ing. Jan Salbrechter, GR Ing. 

Hubert Krause in der neu eröffneten Arztpraxis in Rückers-

dorf. 

Einer der beiden sanierten und neu ausgestatteten Be-

handlungsräume. 

Das Wartezimmer ist ebenfalls komplett renoviert und mo-

dern gestaltet worden. 
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Baumschnittkurs in Rückersdorf 
Am Samstag, den 26. Februar 2022, organ-

sierte Herr Ing. Georg Groshebner, ein sehr er-

fahrenerer Experte auf seinem Gebiet, zusam-

men mit der Initiative Harmannsdorf-

Rückersdorf, im Pfarrgarten einen Lehrgang für 

das richtige Schneiden von Apfelbäumen. Es 

nahmen etwas mehr als 20 Personen an der 

Veranstaltung teil. Zuerst wurde theoretisches 

Wissen vermittelt, welches anschließend an 

einigen Bäumen angewandt wurde. Für nächs-

tes Jahr ist, aufgrund des regen Interesses, ein 

weiterer Kurs geplant. 

schauTV besucht unsere Schwedenhöhlen 
Am Mittwoch, den 30. März 2022, hat ein Ka-

merateam von schauTV die Schwedenhöhlen 

im Rohrwald für den Dreh einer kurzen Doku-

mentation besucht. Frau Dipl.Päd. Martha 

Mundsperger aus Würnitz, Tochter von Herrn 

Direktor Robert Mundsperger, einem exzellen-

ten Kenner unserer alten Kulturstätten, wurde 

dazu interviewt. Sie hat das TV-Team mit ihrem 

beeindruckenden Geschichtswissen unter-

stützt und über die Entwicklung in den Jahr-

hunderten aufgeklärt. Die Schwedenhöhlen, 

auch Schwedenlöcher genannt, sind in Löß ge-

schlagene Höhlen. Sagen erzählen, sie seien 

während der Schwedenkriege im 17. Jahrhun-

dert als Versteckplätze für die Bewohnerinnen 

und Bewohner der umliegenden Ortschaften 

gebaut worden, kurz bevor der Schwedengene-

ral Torstenson die Stadt Korneuburg besetzte. 

Doch Frau Dipl.Päd. Marta Mundsperger infor-

mierte, dass man annimmt, diese Erdlöcher 

wurden schon lange vorher, bei Überfällen aus 

dem Osten von Awaren und Ungarn, sowie spä-

ter von Hussiten und Türken, genutzt. Betreten 

darf man sie laut Gemeinde, Stift Klosterneu-

burg und Bezirkshauptmannschaft, nur auf ei-

gene Gefahr. Sobald die Dokumentation online 

abrufbar ist, wird diese auf der Webseite der 

Marktgemeinde Harmannsdorf verlinkt. 

Herr Ing. Georg Groshebner (ganz vorne) mit einigen inte-

ressierten Kursteilnehmern im Pfarrgarten Harmannsdorf. 

© Anton Inführ, Initiative Harmannsdorf-Rückersdorf 

Bauhofleiter Franz Stadtschmitzer und Martha Mundsper-

ger aus Würnitz, mit einem Kamerateam von schauTV vor 

den Schwedenhöhlen. 

Die Schwedenhöhlen liegen westlich von Rückersdorf im 

Rohrwald, genau in jenem Teil, der dem Stift Klosterneu-

burg gehört. 
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Bezirk Korneuburg ISTmobil wird bis Ende 2023 verlängert 

Das Erfolgsmodell ISTmobil sorgt weiterhin für leistbare und flexible Mobilität für alle Bewoh-

ner*innen und Besucher*innen von Harmannsdorf sowie des Bezirks Korneuburg!  

Bezirk Korneuburg geht in die Verlängerung! 

Seit dem Betriebsstart im April 2015 wurden 

bislang über 150.000 Fahrgäste mit ISTmobil 

sicher und pünktlich transportiert. Und diese 

bereits beachtliche Fahrgastanzahl wird garan-

tiert noch steigen, denn ISTmobil wird bis zum 

31.12.2023 verlängert!  

Die innovative und bewährte, bedarfsorientier-

te Mobilitätslösung Bezirk Korneuburg ISTmo-

bil bringt Sie weiterhin an rund 900 Haltepunk-

ten ð davon befinden sich 46 in Harmannsdorf 

ð flexibel und kostengünstig ans Ziel und ist 

somit die perfekte Ergänzung zum klassischen 

Öffentlichen Verkehr in der Region. In Har-

mannsdorf wird beispielsweise der Haltepunkt 

KO 734 ð Schule besonders häufig genutzt.  

Die Marktgemeinden Hausleiten und Langen-

zersdorf haben sich gegen eine Verlängerung 

von Bezirk Korneuburg ISTmobil entschieden. 

Dadurch sind beide Gemeinden ab April 2022 

nicht mehr Teil des Bediengebietes und somit 

sind keine ISTmobil-Fahrten mehr in diesen 

Gemeinden möglich. 

Mit dem KlimaTicket ISTmobil noch günstiger 

nutzen 

Die enge Verknüpfung von Bezirk Korneuburg 

ISTmobil mit dem Öffentlichen Verkehr bietet 

den Fahrgästen eine Vielzahl an Möglichkeiten. 

Neben der seit 2018 bestehenden Möglichkeit 

der Hinterlegung einer VOR-Zeitkarte, kann nun 

auch das KlimaTicket bei ISTmobil hinterlegt 

werden. Somit ist bei ISTmobil-Fahrten mit hin-

terlegter Zeitkarte oder KlimaTicket im jeweiligen 

Gültigkeitsbereich nur noch der Komfortzuschlag 

zu bezahlen. Alle Infos zur Hinterlegung der VOR-

Zeitkarte bzw. des KlimaTickets erhalten Sie 

beim ISTmobil-Kundenservice oder unter 

www.ISTmobil.at.  

Diese Gemeinden sind, neben Harmannsdorf, 

weiterhin Teil von ISTmobil: 

Bisamberg, Enzersfeld, Ernstbrunn, Gerasdorf 

bei Wien, Großmugl, Großrußbach, Hagen-

brunn, Korneuburg, Leitzersdorf, Leobendorf, 

Niederhollabrunn, Niederleis, Sierndorf, Spil-

lern, Stetten, Stockerau. 

Wann kann ich mit ISTmobil fahren?  

Fahrten sind innerhalb der Betriebszeiten von 

Montag bis Donnerstag von 06.00 bis 22.00 

Uhr, Freitag von 06.00 bis 24.00 Uhr, Samstag 

von 08.00 bis 24.00 Uhr und an Sonn- und Fei-

ertagen von 09.00 bis 18.00 Uhr von Halte-

punkt zu Haltepunkt möglich. Die Fahrt-

Vermittlung erfolgt garantiert innerhalb von 60 

Minuten ab der gewünschten Abfahrtszeit, wo-

bei die genaue Abfahrtszeit bei Bestellung 

beauskunftet wird. Eine Buchung ist auch meh-

rere Wochen im Vorhinein problemlos möglich 

und auch Dauerfahrtaufträge können bei Be-

sitz einer persönlichen mobilCard hinterlegt 

werden. 

Alle Informationen zu Funktionsweise, Bu-

chung, mobilCard, Hausabholung, Tarif und 

zum KlimaTicket finden sich unter 

www.ISTmobil.at/bezirk-korneuburg-istmobil. 

Personen v.l.n.r..: Bürgermeister Norbert Hendler, Marceline 

Martischnig (NÖ. Regional), LR Ludwig Schleritzko, Karin 

Schneider (KR 10vor Wien), David Hinteregger (ISTmobil). 

© Sandra Schütz 

http://www.ISTmobil.at
http://www.ISTmobil.at/bezirk-korneuburg-istmobil
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Startschuss für die Dorferneuerung Würnitz 
Am 17. März 2022 und 7. April 2022 fanden 

zwei Dorfabende für den Start der aktiven Pha-

se der Dorferneuerung im Veranstaltungssaal 

der Freiwilligen Feuerwehr Würnitz statt. 

Innerhalb des Vereins ăAktionskreis W¿rnitzò 

wurde eine Arbeitsgruppe, unter der Leitung 

von Herrn Sebastian Philipp und Frau Martha 

Kasess, mit dem Ziel des Wiedereinstiegs in 

die Niederösterreichische Landesaktion der 

Dorf- und Stadterneuerung, gegründet. Konk-

ret geht es dabei darum, in die sogenannte ak-

tive Phase einzusteigen. In der Vergangenheit 

konnten bereits zahlreiche Projekte in Zusam-

menarbeit mit der Landesaktion der NÖ Dorf- 

und Stadterneuerung, wie unter anderem das 

SERVUS-Sozialzentrum, umgesetzt werden. In 

dieser vier Jahre dauernden Phase sollen viele 

weitere Erfolge erreicht werden. Diese werden 

finanziell durch das Land Niederösterreich und 

die Marktgemeinde Harmannsdorf unterstützt. 

Im Anschluss an die beiden Startveranstaltun-

gen wird nun ein Leitbild sowie ein Programm 

ausgearbeitet. Frau DI Andrea Haberkorn von 

der NÖ.Regional.GmbH hat diese informativen 

Abende moderiert und begleitet. 

Am Samstag, den 12. März 2022, fand der 

jährliche Dorfputz in Würnitz, organisiert vom 

Aktionskreis Würnitz, statt. Um 14:00 Uhr ver-

sammelten sich die Freiwilligen am Parkplatz 

des Waldteichs. Danach wurden Gruppen ge-

bildet und der in der Ortschaft herumliegende 

Müll eingesammelt. Im Anschluss gab es noch 

eine kleine Verköstigung im Freien zum gemüt-

lichen Ausklang. 

Alljährlicher Dorfputz in Würnitz 

Personen v.l.n.r.: Obmann-Stv. Martha Kasess, Arbeitsgrup-

penleiter Sebastian Philipp, Vzbgm. Alexander Raicher, 

Andrea Haberkorn von NÖ.Regional.GmbH, Bgm. Norbert 

Hendler und Obmann Roman Svabek 

© NÖ Landesaktion der Dorf- und Stadterneuerung 

Die vielen freiwilligen Helferinnen und Helfer, welche die Aktion des Aktionskreises Würnitz unterstützt haben. 
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Jahreshauptversammlungen der Feuerwehren 

In den letzten Wochen fanden zahlreiche Jah-

reshauptversammlungen der Freiwilligen Feu-

erwehren in der Gemeinde statt. In diesen wur-

den unter anderem die Rechnungsabschlüsse  

des vergangenen Jahres und die Voranschläge 

für das Jahr 2022 der einzelnen Wehren be-

schlossen. Des Weiteren wurde einerseits ein 

Überblick über die vergangenen Einsätze und 

Tätigkeiten gegeben und andererseits ein Aus-

blick auf die kommenden Vorhaben, Projekte 

und Veranstaltungen präsentiert. An dieser 

Stelle dürfen wir uns bei den Freiwilligen Feu-

erwehren für ihre ehrenamtlichen Arbeit be-

danken! 

Personen v.l.n.r.: Kommandant BR Christoph Nebenführ, 

Bürgermeister Mag. Norbert Hendler, Kommandantstellver-

treter OBI Bernhard Kronberger und Leiter des Verwaltungs-

dienstes OV Amadeus Jatschka bei der Jahreshauptver-

sammlung  der Freiwilligen Feuerwehr Harmannsdorf-

Rückersdorf im Gasthaus Steinacker. 

Winterdienst 2021/22 
Das Team des Bauhofs hat die Winterdienst-

Saison 2021/22 erfolgreich beendet. Nun geht 

es intensiv mit den Frühjahrsarbeiten los. Der 

Fuhrpark wurde schon entsprechend umgerüs-

tet und erste Arbeiten konnten bereits  abge-

schlossen werden. 

Feuerwehrkommandant OBI Alexander Steindl präsentiert 

unterschiedlichste Berichte während der Jahreshauptver-

sammlung  der Freiwilligen Feuerwehr Würnitz vor der Mann-

schaft und Bürgermeister Norbert Hendler im Veranstal-

tungssaal im Feuerwehrhaus. 
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Waldteichputz  

Der Niederösterreichische Zivilschutzverband 

hat eine Sammelaktion zugunsten der Ukraine 

koordiniert. Bis zum 4. März 2022 konnten die 

benötigen Hilfsgüter in das NÖ Feuerwehr- und 

Sicherheitszentrum nach Tulln gebracht werden. 

Die gesammelten Spenden wurden im Anschluss 

durch den NÖ Zivilschutzverband in die Republik 

Moldawien gebracht und dienen der Versorgung 

von ukrainischen Flüchtlingen vor Ort. 

Die Freiwilligen Feuerwehren des Gemeindege-

biets haben, mit Unterstützung der Marktge-

meinde Harmannsdorf, an der Spendenaktion 

teilgenommen. Am 3. März 2022, zwischen 

18:00 und 20:00 Uhr, waren alle sieben Feuer-

wehrhäuser im Gemeindegebiet Anlaufstellen für 

die durch die Bevölkerung gesammelten Spen-

den. In Summe konnten 15 Paletten mit drin-

gend benötigten Gütern beladen werden, welche 

am nächsten Tag durch die Freiwillige Feuerwehr 

Harmannsdorf-Rückersdorf zum NÖ Feuerwehr- 

und Sicherheitszentrum nach Tulln transportiert 

wurde. 

Die Vertreterinnen und Vertreter der Freiwilligen 

Feuerwehren und der Marktgemeinde Har-

mannsdorf bedanken sich für die großartige Un-

terstützung und enorme Anteilnahme an dieser 

spontanen Spendenaktion. 

Hilfsaktion zugunsten ukrainischer Kriegsflüchtlinge  

Am 9. April 2022, fand der jährliche, vom Akti-

onskreis Würnitz organisierte Waldteichputz 

statt. Mit Unterstützung vieler Helferinnen und 

Helfer, der Würnitzer Jugend und vieler Kinder 

strahlen der Waldteich und der Spielplatz nun 

wieder. Jetzt können der Frühling und der Os-

terhase kommen. Im Anschluss wurde für das 

leibliche Wohl gesorgt. Seitens der Marktge-

meinde Harmannsdorf möchten wir uns recht 

herzlich bei Frau Obmann-Stv. Martha Kasess 

für die Organisation , aber auch bei den vielen 

fleißigen Helferinnen und Helfern für deren En-

gagement bedanken. 

Viele Helferinnen und Helfer sind dem Aufruf des Aktions-

kreises Würnitz gefolgt und haben gemeinsam den 

Waldteich wieder zum Strahlen gebracht. 

© Aktionskreis Würnitz 

Personen v.l.n.r.: OBI Christian Fuchsberger und BR Chris-

toph Nebenführ mit gesammelten Hilfsgütern vor dem 

Feuerwehrhaus in Seebarn. 

Die gespendeten Hilfsgüter im NÖ Feuerwehr- und Sicher-

heitszentrum in Tulln. 


